
Kirchstettner 10er – FAQ- Gewerbetreibende 
 
 

- Muss ich als Firma die Rechnung um den Betrag von EUR 10,- reduzieren?                            
Nein, die Rechnung wird auf den vollen Betrag ausgestellt, der „Kirchstettner-10er“ wird wie 
ein „normaler“ 10er von Ihnen eingenommen, bei der MG Kirchstetten eingereicht und an 
Sie ausgezahlt. 

 
- Muss ich mich registrieren lassen, um als Gewerbetreibender den Kirchstettner-10er 

anzunehmen?  
Sie wurden als Kirchstettner Unternehmen angefragt, ob Sie an dieser Aktion teilnehmen 
wollen und haben zugesagt – damit die KirchstettnerInnen wissen, dass ihr Unternehmen an 
der Aktion teilnimmt wird es eine Liste auf unserer Homepage geben, bei welchen 
Unternehmen mit dem Kirchstettner 10er bezahlt werden kann. 

 
- Bis wann müssen die Kirchstettner 10er eingereicht werden? 

Es gibt keine Frist, allerdings ersuchen wir, die Kirchstettner 10er im laufenden Kalenderjahr 
einzulösen. 
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- Kann ich das Geld im Geschäft auch bar erhalten? 
 Nein, eine Barablöse ist nicht möglich. 
 

- Ist es egal, wann ich den Kirchstettner 10er einlöse?  
Es gibt keine Frist, allerdings ersuchen wir, den Kirchstettner 10er im laufenden Kalenderjahr 
einzulösen. 
 

- Ist es egal bei welchem Unternehmen ich den Kirchsstettner-10er verwende? 
 Der Kirchstettner-10er ist nur bei Kirchstettner Betrieben/ Dienstleistern gültig, die auf 
unsere Liste stehen. 
 

- Darf nur ich als Empfänger den Kirchstettner 10er verwenden? 
Der Kirchstettner 10er ist übertragbar, d.h. er kann weiterverschenkt oder gespendet 
werden.  
 

- Kann ich den Kirchstettner-10er von Steuern, Abgaben, Elternbeitrag, etc. abziehen?  
Nein, der Kirchstettner-10er ist ein Konsumations- oder Dienstleistungsgutschein und kann 
NICHT für Steuern oder Abgaben verwendet werden. 
 

- Wenn ich nur um EUR 5,-, zB konsumiere, bekomme ich dann das Restgeld in bar ausbezahlt? 
Nein, der Kirchstettner 10er kann nur bei einer Mindestkonsumation vor EUR 10,- eingesetzt 
werden. 
 

- Bei Verlust gibt es AUSNAHMSLOS KEINEN ERSATZ. 
 
 


